
Auf den Spuren der GTA: Kulturhistorische
Wanderung durchs Piemont

Grande Traversata delle Alpi (GTA): Trekking vom Lago d'Orta zu den Walsern Norditaliens

 

Diese einwöchige Wanderung folgt den Spuren der Grande Traversata delle Alpi (GTA), dem
legendären Fernwanderweg durch den Piemontesischen Alpenbogen. Zwischen Lago d'Orta,
Valsesia und Monte Rosa durchqueren wir eine Gegend, die mit ihrer Fülle an Natur, Kultur und
historischen Sehenswürdigkeiten ihresgleichen sucht.

 

Weite Teile des zerklüfteten Berggebiets sind wenig erschlossen und erfahrenen,
konditionsstarken Berggängern vorbehalten. Die für euch ausgetüftelte Route führt mitten hindurch,
ist aber zugleich eine gezielt einsteigerfreundliche Variante der GTA, die auch Raum lässt, an
schönen Orten die Seele baumeln zu lassen. Dabei bleibt die Tour mit wenigen Transfers dem by
fair means Konzept treu - für den besonderen Reiz einer Gebirgsdurchquerung aus eigener Kraft.
(Nebenbemerkung: wer hingegen die sportliche Herausforderung sucht und den Anforderungen
gewachsen ist, sei auf unsere anspruchsvollere Parallelroute Von Domodossola zum Monte Rosa
verwiesen).

 

Übernachtet wird in familiären und ortstypischen Unterkünften mit besonderen Charme und
etwas Komfort, d.h. auf dieser Tour gibt es keine Berghütten. Auch kulinarisch lernen wir die
Region kennen, indem wir mit authentisch piemontesischer Küche verwöhnt werden.

 

Auf den Spuren der Walser-Kultur

 

Gleich zu Beginn schnuppern wir am Lago d'Orta italienisches Flair wie aus dem Bilderbuch -
uralte Ortskerne, schmale Gassen, barocke Villen mit prächtigen Gärten, der See eingerahmt von
Bergen. Nicht zuletzt gehört der Sacro Monte di Orta zum UNESCO Weltkulturerbe - hier lohnt ein
Besuch vor oder nach unserer Tour. Umso überraschender ist es, dass wir wenig mehr als eine
Tageswanderung von hier entfernt bereits eintauchen in das Reich der Walser, die als
Bergbauern im Mittelalter die noch heute abgelegenen Hochlagen besiedelten. Unterwegs
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entdecken wir charakteristische Walser Häuser aus Holz und Stein und Orte mit auffällig
alemannischen Bezeichnungen wie "Obru Huusch" oder "Enderwasser". Auf durchwegs einsamen
Wegen und historischen Saumpfaden ("Mulattiere") auf den Spuren der GTA passieren wir alte
Almen, naturbelassene Bergwälder und rauschende Bergbäche und erwandern aussichtsreiche
Gipfel. Ein Pass mit Hochgebirgsambiente vermittelt uns schließlich den Übergang zur
Walsersiedlung Alagna - "Im Land" - am Fuße des mächtigen Monte Rosa (4636m).

 

Highlights dieser Alpendurchquerung:

 

Start am malerischen Lago d'Orta
Wanderung auf Abschnitten der klassischen Grande Traversata delle Alpi (GTA)
Einblicke in die Walser-Kultur mit ihren charakteristischen Häusern
Abwechslungsreiche Route durch abgelegene Berglandschaften des Alta Val Sesia
Zielort Alagna am Fuße des Monte Rosa
Übernachtungen in urigen Bergdörfern
Ortstypische, familiäre Unterkünfte

 

Tagesbeschreibungen

Tag 1: Anreise | Roccetta Fiorita Casa Vacanza & Osteria San Martino

Treffpunkt für unsere Tour ist Pettenasco (Ortsteil Crabbia), malerisch gelegen etwas oberhalb des
Ufers des Lago d'Orta, wo wir in einem Ferienhaus mit Osteria im historischen Ortskern
untergebracht sind. Hierher bestehen von Deutschland aus gute Zugverbindungen über die
Schweiz und Domodossola. Wer schon früher ankommt, kann einen Ausflug nach Orta machen
(mit seinem Sacro Monte, UNESCO Weltkulturerbe).

Tag 2: 950m | 900m | ca. 6h | Albergo del Leone

Nach dem Frühstück bringt uns ein Taxi ins Bergdorf Quarna Sopra (860m), einem regelrechten
Aussichtsbalkon oberhalb des Lago d‘Orta. Unser erstes Ziel ist der Monte Mazzuccone (1424m) -
von hier liegt uns der ganze See zu Füßen. Auf der anderen Seite des Gipfels erwartet uns das
markante Val Strona, an dessen steilen Flanken sich kleine Dörfer schmiegen. Wir tauchen ein in
Buchenwald auf dem “Sentiero Beltrami”, benannt nach einem der bedeutendsten italienischern
Wiederstandskämpfer zu Zeiten des Faschismus. Ab Fornero haben wir die Option, 15 Minuten
Bus zu fahren und einen entspannten Nachmittag in Forno zu verbringen, ansonsten erreichen wir
unser Ziel wandernd auf dem alten Saumpfad. Untergebracht sind wir heute im Albergo del Leone
mit seinem historischen Charme und herzhafter Küche.
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Tag 3: 1100m | 800m | ca. 6h | Albergo Fontana

Entlang der Strona wandern wir weiter talaufwärts und stoßen bei Campello Monti (zu deutsch
„Kampel“) auf die erste der jeweils im Talschluss gelegenen Walsersiedlungen auf unserer Tour,
deren einzigartige Ortsbilder den Eindruck einer vergangenen Ära vermitteln. Über Almgebiet
erreichen wir die Bocchetta di Rimella (1924m), Übergang ins Val Mastallone, und steigen nach
einer ausführlichen Rast mit Blick in die weite Landschaft nach Rimella (1176m) ab – mit stilechter
Unterkunft im Albergo Fontana, das hier seit dem Jahr 1905 Gäste beherbergt.

Tag 4: 550m | 700m | 4-5h | Apartment in Cervatto

Von Rimella („Remmalju“) setzen unseren Weg im Walsergebiet fort, überqueren den Talfluss und
wandern über einen kleinen Sattel („La Res“) ins benachbarte Val Cervo. Dort ist unser Tagesziel
die heutzutage verschlafene Ortschaft Cervatto (1002m), die aber zur Jahrhundertwende als
Sommerfrische norditalienischer Adelsfamilien Bekanntheit erlangte. Wer nach dieser entspannten
Etappe noch weiter wandern möchte, schließt sich an für eine Nachmittagsrunde zur Madonna del
Balmone.

Tag 5: 850m | 1000m | ca. 5h | Tagliaferro Camere

Über das Almdorf Oro Negro und schönen Mischwald gelangen wir auf einen einen grasigen
Bergrücken, dem wir in Richtung des Pizzo Tracciora (1917m) folgen, bevor wir auf einen
aussichtsreichen Höhenweg abbiegen. Am Horizont ragt gewaltig der Monte Rosa empor. Jenseits
des Gipfels steigen wir zur Bergortschaft Rossa (813m) ab. Von hier bringt uns der Rufbus in 30
Minuten Fahrt bis in den Talschluss des Val Sermenza zum Walserdorf Rima („Ind Rimmu“) auf
1411m, umgeben von Wasserfällen und Hochgebirgsambiente.

Tag 6: 900m | 1100m | ca. 5h | Hotel Montagna di Luce

Heute erwartet uns noch einmal ein landschaftliches Highlight. Ein Saumpfad schlängelt sich am
Fuße der himmelhoch emporragenden Felswände des Monte Tagliaferro (2964m) hinauf bis auf
den Colle Mud (2324m), Passübergang ins obere Valsesia. Die Aussichtsterrasse des (in der
Nebensaison nicht bewirtschafteten) Rifugio Ferioli kurz dahinter bietet sich für die Mittagspause
an. Danach steigen wir ab zum Ortsteil Pedemonte mit einzigartig erhaltenen Holzhäusern samt
Walsermuseum und zugleich Standort unserer Unterkunft. Nach einer Erfrischung lädt das
nahegelegene Alagna („Im Land“) zu einem Bummel ein; der Ort ist mit Alpinismus und Wintersport
gewachsen, hat dabei aber seinen eigenen Charme bewahrt.

Tag 7: 600m | 600m | ca. 3-4h | Rückreise, ca. 1,5h Fahrzeit
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Zum genussvollen Ausklang unserer Wanderwoche machen wir uns mit leichtem Tagesgepäck auf
den Weg ins Valle d'Otro zu einigen der am besten erhaltenen Walsersiedlungen des Piemont. Die
Weiler aus prächtigen Stein- und Holzhäusern mit Namen wie „Follu“, „Dorf“, oder „Weng“ liegen
eingebettet in einem spektakulären Ambiente aus Almwiesen und hohen Felsbergen. Bei einer
ausgiebigen Einkehr im Rifugio Zar Senni lassen wir die Erlebnisse der vergangenen Tage Revue
passieren. Zurück in Alagna erwartet uns das Taxi für die Rückfahrt an den Lago d'Orta, Ankunft in
Pettenasco/Crabbia gegen 17 Uhr. Gerne gebe ich euch Tipps für eine Verlängerung eures
Urlaubs vor Ort - hier kann man ausspannen oder noch so einiges entdecken! Auf Anfrage buchen
wir euch eine weitere Nacht, je nach Verfügbarkeit wieder bei Roccetta Fiorita.

Wichtige Details

Anforderungen der Tour an Dich

Ernsthaftigkeit 3/5

Vorerfahrung ist von Vorteil. Die Exposition gegenüber schlechten Wetterverhältnissen
kann mehrere Stunden dauern, bevor eine Zuflucht erreicht wird. Abbrechen oder
Umplanen erfordert mäßigen bis erheblichen Aufwand. Anpassungen ans Wetter oder an
die Verfassung einzelner Teilnehmer sind nur eingeschränkt möglich.

Technische Anforderungen 2/5

Unebene Bergwanderwege ohne technische Schwierigkeiten. Kurze, steile Auf- und
Abstiege kommen vor; Schneefelder im Frühsommer. Gute Grundkonstitution und
Körperbalance! (Test: einbeinig Zähne putzen)

Höhenunterschied 3/5

An den meisten Tagen bis zu 1100 Höhenmeter (Tagessumme Auf- und Abstiege bis zu
2200m)

Bewegungszeit 3/5

An den meisten Tagen bis 6h

Rucksack Gewicht 3/5

Mehrtagesgepäck bis 9kg

HINWEIS: Ein höheres Level enthält immer alle Anforderungen der niedrigeren Levels!

--> mehr zu unseren Schwierigkeitsgraden

Hinweis gemäß der EU-Richtlinie 2015/2302: Diese Reise ist nicht für Personen mit
eingeschränkter Mobilität geeignet.
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Unterbringung

Wir schlafen in einfachen Hotels, Gasthäusern und Ferienwohnungen. Dabei stehen uns in der
Regel Doppelzimmer zur Verfügung, je nach Anzahl der Teilnehmer sind wir mitunter in
Mehrbettzimmern untergebracht.

Verpflegung

Wir haben immer eine Halbpension. Beim Frühstück lassen sich Lunchpakete für unterwegs
packen.

Wetter

Wir sind häufig im alpinen Gelände unterwegs, dadurch müssen wir uns wettertechnisch auf alles
einstellen, von starkem Regen und Wind über Kälte bis Hitze und sommerlichen Sonnenschein.
Beachtet also bitte genauestens die Packliste.

Packliste

? Gut sitzender Mehrtagesrucksack mit Regenhülle, 35-45 Liter

? Hochwertige und leichte Regenjacke – KEIN Poncho! (Empfehlung: 2,5- oder 3-Lagen
Membranjacke)

? Regenhose (leicht und klein verpackbar)

? Leichter Trekkingschirm und dünne, wasserdichte Gamaschen (optional aber empfehlenswert)

? Sonnenschutz (Sonnenbrille, Hut/Kappe, kleine Packung Sonnencreme mit hohem
Lichtschutzfaktor)

? Bequeme Berghose(n), kurz & lang (Tipp: Zip-Off Hose)

? Dünne Fleecejacke/-pullover

? Gefütterte Midlayer Jacke (Daune oder synthetisch)

? Mütze und leicht gefütterte Handschuhe (z.B. Fleecehandschuhe)

? T-Shirts, Unterwäsche und Socken zum wechseln (2 bis 3 Sets reichen erfahrungsgemäß)
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? Leichte Wechselgarnitur für die Abende

? Wasserdichte Packsäcke für die Wechselbekleidung

? Kulturbeutel: minimalistisch, kleine Packungen, 1 Mikrofaserhandtuch

? Ohropax

? persönliche Medikamente, Blasenpflaster

? Personalausweis, Bargeld

? Trinkflaschen oder Trinkblase, Volumen zwischen 1,5 und 2 Liter

? Snacks, z.B. Energieriegel (1-2 pro Tag)

? Hüttenschuhe (leichte Plastikschlappen, Flip-Flops o.ä.)

? Teleskopstöcke (Pflicht!)

? Feste, knöchelstabilisierende (hohe) Bergschuhe; min. Klasse B, besser B/C (Keine Ahnung, was
das ist? Wir beraten dich gern!)

 

Was die Schuhe angeht: diese müssen am Knöchel und der Ferse richtig fest sein, dies dient der
Trittsicherheit und dem Schutz vor Verletzungen.

 

Kontrolliert bitte unbedingt das Gewicht eures Rucksacks! Dieser sollte komplett gepackt, also mit
dem Wasser und den Riegeln, nicht mehr als 9kg wiegen. Jedes Gramm weniger lässt uns die
Wanderung noch mehr genießen.

An- und Abreise

Die An- und Abreise erfolgt individuell.

 

Start: Samstag 19:00 Uhr zum Abendessen in der Osteria San Martino, Vicolo chiuso 8,
Pettenasco frazione Crabbia

Ende: ca. 17:00 Uhr am Startpunkt (nach Absprache auch früher)

 

Anreise mit dem  Zug: die umweltfreundlichste Option!

Von deutschen Städten geht es mit wenigen Umstiegen quer durch die Schweiz und über
Domodossola bis nach Pettenasco. Das ist selbst von Berlin oder Hamburg aus an einem Tag
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machbar! Der Bahnhof liegt rund 15 Gehminuten von unserer Unterkunft entfernt.

Spartipp bei rechtzeitiger Buchung: Super Sparpreis Europa der Deutschen Bahn (buchbar bis
Domodossola).

 

Anreise mit dem Auto

Gemäß Google Maps... Bei Ankunft begrenzte Parkmöglichkeiten am Eingang des Ortsteils
Crabbia. Ein Langzeitparkplatz wird uns dann von unseren Gastgebern zur Verfügung gestellt
(kostenlos).

Reiseversicherung

Entsprechende Informationen findest Du auf unserer Seite zur Reiseversicherung:
hikes.guidedadventures.eu/reiseversicherung/

Einreise-, Ausreise-, Visa- und Impfbestimmungen für deutsche Staatsbürger

Einreise/Ausreise:
Reisepass oder Personalausweis erforderlich (gültig für die Dauer des Aufenthalts).

 

Visa:
Kein Visum erforderlich für touristische oder geschäftliche Aufenthalte bis 90 Tage. Für längere
Aufenthalte (z. B. Arbeit/Studium) kontaktiere die Italienische Botschaft
(www.ambberlino.esteri.it).

 

Impfbestimmungen:
Keine Impfpflicht. Standardimpfungen gemäß RKI empfohlen. Gelbfieberimpfung erforderlich bei
Einreise aus Gelbfieber-Endemiegebieten.

 

Falls Du eine andere Staatsangehörigkeit hast, wende Dich bitte an uns, um spezifische
Informationen über Einreise-, Ausreise- und Touristenvisa zu erhalten.

 

Weitere Informationen: https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/italien-
node/italiensicherheit/211322
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Währung

Da wir in Italien sind, können wir ganz entspannt mit Euro bezahlen. In einigen Fällen ist eine
Kartenzahlung nicht möglich, daher ist Bargeld wichtig.

Inkludierte Leistungen

Frühstück & Abendessen
Intl. Mountain Leader
Transfers vor Ort
Unterkunft

Exkludierte Leistungen

Anreise & Abreise
Getränke
Mittagssnack
Reiseversicherungen
weitere persönliche Ausgaben

Aktivität

Bergwandern

Wichtiger Hinweis:

Diese Tour wird bei Nichterreichen der Mindesteilnehmerzahl 28 Tage vor Tourenstart
storniert.

Fragen und Anregungen

Wenn Du Fragen hast, melde Dich gerne bei uns.

+491623074273 
kontakt@guidedadventures.eu 
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